. 5 > | N 103. 


I 


dor Suren Blatt. 


N 


ese, den 24 December 163. 


Angekemmene Freude vom 18. 5 5 1828. 


Age Grtebeſt itzer v. Bialoblockt aus Krzeſzlic 7 Hr. Gutsbeſitzer v. Meflers 
ar. aus Zokrzewo, „ l. ein Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Canonic von Kowalski 
aus Gneſen, „l. in Nro. 244 Breslauerſtraße; Hr. Kaufmann Niewerth aus Ko⸗ 
nin, l. in No 99 Wilde; Hr. Gutsbeſitzer b. Sucharzewski aus Goluchowo, l. in 
Nro. 391 Gerberſtraßez Hr. Studioſus Brickenſtein aus Neuwied, l. in Nro. 210 
Wilhelmsſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Breza aus aan L Hr. Deconom 1 1 $ 
4 . . in en 165 Wilhelmsſtraße. 

Den rgten December. f 1 

Die Sehe Musi iei Vicenty Luzich und Vicenty Fracaſſt aus Warſchau, 
l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Graf v. Kwileckt aus Kobylnit, Hr. 1 
8 Rubfieit, Aus Kan . in Nro. 1 St. Marlin. 
1 Din Zoten ‚Deoemben 

ee Gutsbeſther v. Dzieduzicki aus Neudorf, l. in Nro. 116 Breite 
Re Lr. Aſſeſor 9. ‚Sk Paul aus Wolſtein, „l. in Nro. 99 Wilde, 
Den arten December. : 

gik Graf v. Wolowiez aus Dzialin, Arch Graf v. Potworewskl aus 
edel, . in Rro 1 St. Martinz Hr e 4 e aus 
Gueſen, r mi in Aro. RE Wilde 5 

> Ren . 

er Referenden Erich nach Frauſtadt, die Herren Gunfete 2 Dauner 
Er Walentin n. Warſchau 7 Be v. Chlapowski n. Rothdorf, Hr. von Lißinski 
nach Kruchowo, Hr. b. Kraſzicki u. Malczewo, „Hr. v. Stablewski n. Kolaczkowo, 
Frau v v. Wroblewska n. Kaliſch, Hr. v. Kalkſtein n. Otorowo, Hr. Ya 2 nn 
bang n. Srocko / Hr. ar v. N eh Podleah. 


wi 


Er 2234. = WR 
2 


" Publitandum NER 


Zur Veglemlichkeit und Sicherheit; der Reiſenden 5 welche ſich der Kduide 
lach Preußiſchen Diligencen und ordinairen Fahrpoſten bedienen, iſt vom, iſten 
Januar 1824 an, folgende Einrichtung getroffen worden: 

1) an Perſonengeld werden da, wo bisher fuͤr die Perſon und 50 a und Sa⸗ 


* 


chen auf die Meile 10 Sgr. erhoben worden 72 Sgr. 
5 und wo 72 Sgr. erhoben worden, nuf; ee I: Sgr. 
8 bezahlt. 2 


2). Für diefen Preis kann der Reiſende künftig nur Heine Meiſcberbrfuſe bis 
zur Schwere von 10 Pfund frei mitnehmen, die er unter ſeiner Auf⸗ 
ſicht⸗ behalten muß und die von der Poſt nicht vertreten werden. 
3) Das Gepü der Reiſenden muß gleich den Poſtſtücken vorſchriftsmaͤßig ver⸗ 
packt, der Name des Eigenthuͤmers fo wie der Ort der Beſtimmung darauf 
deutlich vermerkt, und mit einer beſonderen vollſtaͤndigen Adreſſe zur Poſt 
gegeben und frankirt werden Das Porto wird dafür nach dem Tarif 
erhoben. Gelder und Gegenftänbe von Werth muͤſſen bei der in der Poſt⸗ 
5 dend feltgeſetzten Strafe Köber dee, er Bel Beobachtung 
u) Das Derfonengefd wird am Abgangsorte i die gan Reife entrichtet, 
wenn ſolche nicht über den Poſtcours hinausgehek, oder unterweges ein 
Seitencours eingefchlagen werden muß. In dieſen Fallen wird ſolches am 
Abgangsorte bis zu dem Punkte, wo der Reiſende auf den neuen Cours übers 
geht und von dort entweder bis zum Belkin: mungsorte, oder. bis zu einem 
neuen Cours⸗Wechſel, entrichtet. Bei dieſen Cours⸗Wechſeln bleibt den 
weiterberkommenden Reiſenden Hinſichts der Platze auf dem Poſtwagen 
der Vorrang vor den jenigen, welche im Orte der Poſt zugehen, fie, duͤr⸗ 
fen auch für das neue Billet die bei Touren über 8 Meilen zu entrichtende 5 
Einſchreibegebuͤhr von 52 Sgr. nicht aufs neue erlegen. Hat aber der 
15 Reiſende n nur fuͤr einen Theil des Courſes das Billet geldſet, und reiſet dem⸗ 
naͤchſt auf demſelben Courſe weiter, fo: wird er an dem Orte wo er ſich 
neu einſchreiben laßt, als ein der a auaehienber neuer. as behandelt, 
e und erhalt den letzten. Platz. 5 
$) RAN Reiſenden wird, wenn er ſich zur Reife 1 und das Perſonengeld a 
entrichtet, ein Billet gegeben, durch welches er ſi ch als rechtmaͤßiger Be⸗ 
ſitzer des von ihm getpufien. Platzes i im Poſtwagen legitimirt, und worin 
nicht allein der Cours, der Tag! und die Hande der ele der Ort bis 


* 
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wohin der Reiſende das Perſonengeld bezahlt hat, „ die Summe iR 
und die Meilenzahl „ſondern auch diejenigen Vorſchriften und allgemeinen 


Reetſenden noͤthig iſt. 


= 118 Verhattungs⸗Negeln eee en or „ 
1 


81 bezahlt werden. 


05 33 darf weder den Schirrmeister für die Aufficht ber die Sachen der Rei⸗ 

ſenden noch den Wagenmeiſtern, Poſtboten, „ Poſtillons ꝛc. ꝛc. irgend etwas 
Denſelben iſt auf das ſtrengſte unterſagt, die Reiſenden 
um ein Douceur anzuſprechen, wenn ſie ihnen nicht etwa Dienſte geleiſtet 
Si haben, welche zu ihren Amtsverrichtungen nicht gehbren. 
ba Poſt⸗Amt wird es ſehr erkennen, wenn demſelben etwanfge Uebertretungen 


Das General⸗ 


dieſer Vorſchrift, ſo wie ſonſtige Unregelmäßigkeiten und Vorſchriftswidrig⸗ 
keiten in unfrankirten Briefen angezeigt werden „oder darüber wenigſtens im 


Stundenzettel ein Vermerk gemacht wird. ; 
auf Verlangen der Reiſenden verpflichtet, und letztere haben die Befugniß, 


Die Poſtbeamten find dazu 


Behufs eines en en fi 4 5 Stundenzettel nu 1 


5 e laſſen-. 


8 Die weitere Belehrung der Reifenden cbt das Poſſagſer⸗ Billet an 
ITS Auf die Schnellpoſten finden dieſe Anordnungen keine Anwendung, 
daun; beben! ae Bine en ae ganz unberöndert. 5 


8 2 


Berlin den 12. Disenber! 1823. 4b: = 1 5 


* 0 45 


um 7 Ta I a 


1 5 Sub baſtation s Aaken, 


„ Auf den Antrag eines Glaͤubigers, 


5 oll das den Gebrüdern Johann Adam 
und Johonn. Heinrich⸗Hirſch gehdgige, 


Auer Nro. ‚2 vo guf der Wilhelmsſtraße 
50 ier belegene Gafigofsden goldene Hirſch 
er 1: gerichtlich ul 8996, Nthlr. 


3 t Genkral, 


wor Amt. i 


Basler 


8 Ni * A 8 8 2 5 
iu. i i nad 
5 . 


Na zyniosek. ‚wierzyciela Oberza pod 
licabg 2 10. tu na ulicy, ‚Wilhelino- 
 wekiey, polosena pod, Ziotem Jele- 
niem naz.wäna „‚Bragiom Janowi, * 5 

damowij.h JaupwiHenrykowi Hirsch 5 


nalesgea sadownie a tal,38. 99 6 Sgr. 


Leben et a 
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28 for 2 pf. aaa, fushafict wer 
Selma ; 
Die Dietunge + Termine ehen auf, 
den 25 Februar, 
den 27. April, 195 1 855 
den 30. Junius a. T r 


unſerm Juſtruktions⸗ Zimmer an. 
Kauf⸗ und Beſitzfähis ge werden vor⸗ 


geladen, in dieſen Terminen perſdulich, 


oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤch⸗ 


tigte zu er ſcheinen, ihre Gebote abzuge⸗ 
ben und zu gewaͤrtigen, daß der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 


wird, in fofern nicht geſetzliche Yınjtände 
eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxe und Bedingungen benen 


a 5 der Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 1. December 1823. 


Koͤnigl. Pr eußiſches n ericht. 


I 


28. d. a 0cenionasubhastowanabydz. 
15 „ma, 17111 180 75 8 


Termina e ‚dei en 5. 


Lutego, na dien 27 Kwie 


tnia, dzien 30+Gzerwca r. pr. 
5. 0 god. g., 
von welchen der Letztere peremtoriſch if, 

vor dem Landgerichtsrath Culemann in. 


2 ktörych. estatni jest za- 


wity, przed Konsyliarzem Sadu Zie- 


mianskiege; &ulemanm wW.iabie instruk. 


I eyiney „Sgdu.:naszega Wwysnaczone 
zostaly. ; 


Ochotę kupna i zdolnose 

do posiadania ‚maigeych wzywamy, 
aby sig na terminie tem osoBiscie lub 
przez prawnie dozwolonych pelno- 


mocnikow;stawili,.ilicytaswe oda. a 
li, po czem gdy zadna prawna nie 
zaydzie przeszkoda naywiecey daigey 
’ prayderzenia spodzie wat sig moe. 
Taxa i Warunki WW registraturze 


pr⸗eyrzane by dz g 
Poznan dnia 1. Grudnia 1823. 


Kxél. Prus. 82d Ziemianski. 


Sub haſtations⸗ Patent. ER 
Auf den Antrag der Gläubiger wird 


das zu Murowana Gosling, Oborniker 


Kreiſes unter Nro. 80 belegene, Adal⸗ 


bert Schueiderſche Grund fi nebſt Ge⸗ 


baude und Stallungen, welches gericht⸗ 
lich auf 1087 Kthir. 21 far. taxirt wor⸗ 
den iſt, ſubhaſtirt, wozu ein Termin 
auf den 3. April. af Vormittags um 
9 Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
ral Brückner angeſetzt worden iſt. 
Wir laden daher alle Kaufluſeige und 
Bert itfabige hiermit ein, ſich in dieſem 
Termin in unſerm Gerichts⸗ Locale ent⸗ 
weder perſdnlich oder durch Bevollmaͤch⸗ 


Patent ' 
un Wraz 2 budynkiem staynig 


pod liczb 80. wmiescie Murowaney 


Goslinie Powiatu Obornickiego pofo- 


zony, do Wociecha Schneyder nale- 
236% 3 na 1087 tal. 21 Sgr. sgdownie 
otaxowany na wniosek wierzycieli sub- 


hastowany bydz ma. Tym koncem 
termin na 3. Kwierniar, pr. zrana 


o godzinie gtey przed deputowäny m 
Konsyliarzem Sadu Naszego Brükner 1 


wyznackonyzostat, naktory ehole 


kupna i zdolnoS6posiadaniamaigeych. 3 


weywanny, aby sig w terminie’w na- 


szym lokalu 1 albo e 


1 BES und den Zuschlag, 


falls nicht geſetzliche Hinderniſſe eintre⸗ 


ten ſollten, an den Meiſt⸗ und en 
tenden zu gewärtigem: 


Die Kaufbedingungen and Zope kon⸗ 


nen täglich in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
int werden. 
A den 22. nber 1823. 5 


Abnigl e N EEE 


Subhaſtations⸗ Patent: 
Das im Dorfe Radzewo, Schrimmer 
Kreiſes unter Nro. 1 belegene zum Nach⸗ 
laſſe der Johanna Grodzicka gehdrige 
Scholtiſei⸗Grundſtuͤck, welches auf 7020 
Rthlr. gerichtlich gewürdigt worden iſt, 
ſoll auf den Antrag eines; Gläubigers 


Schulden halber dffentlich an den Meiſt⸗ 


bietenden verkauft werden. Es werden 


daher alle diejenigen, welche dieſes 


Grundſtück zu kaufen NE ein⸗ 
geladen, in dem auf 
den ten Maͤrz, A 
den Sten Mai, und 
den 7ten Juli a. f. 
von welchen der letzte ten: iſt, 
vor dem Landgerichtsrath Hebdmann 
Vormittags um 9 Uhr in unſerm Ge⸗ 


richts ⸗Locale angeſetzten Termine zu er⸗ 


ſcheinen, ihre Gebote zu Protokoll zu 


ſchlag erfolgen wird, in ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche e eine ee Be 


je . 8 
Poſen den dene 1833. 


Kdͤnigl. Preuß. Landgericht. R 


— 


| 
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x 


albo przez pelnomocnika' stawili, a 


naywiecey faigcy przyderzenia spo- 
dziewaß, sig moe, jeZeli Zadna pra- 
wna niezaydzie przeszkoda, Warun« 
ki kupnai taxa co dziennie w. regtstra- 
kurze naszey przeyrzane bydz mogg. 
Poznan dnia 22. Listop. 1823. 
Kr Gl. Prus. Sad Ziemianski. 


I 


Patent Subhastacyiny. 
Solectwo W WSi Radzewie powie- 


cie Szremskim pod Nro. 1. potozone, 
a do pozostatoseiJoanny Grodzickiey 
nalezace, ktöre. na 7020 tal. oszaco- 


wane zostalo, na wniosek wierzy cie- 


la, dla dlugöw publicznie naywięcey 


daigeemu spræedane bydz ma. WZy- 
waig sig przeto'wszyscy4 ochote ku- 
pna gruntu tego maigcy, aby Ae 
terminach dnia 6G. Marca, 
dnia 8. Maja r pr. 


u dnia 7. Lipca r. p., zkiörych osta- N 


tni zawity przed Konsyliarzem Sgdu 
Ziemian. Hebdman przedpoludn. o 
godzinie g w naszym zamku sado. ]m 


stawili, swe lieyta do protokulu po- 
dali i spodziewali sig; Ze przyderze- 
nie nastqpi, skore .präwne niezayda 
ee ; ® 
geben und zu gewärtigen, daß der Zu⸗ 


Kröl. Brad 25 Ziemiaiski i 


7 


Ei 
* 


. 


Dona dnia 29. Tistopada nad, a 


al 
7 
* 
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Sub haſtati ons- Patent. 85 
Die zur Caſimir v. Zahlockiſchen⸗ Con⸗ 
ud Maſſe gehdrigen, im⸗ Schroder n 


Kreise belegenen Ritterguͤter ??: 


; Be Murzynewo Lesne, wozu ie Hau⸗ 


f landereien Pieklo und Buchy/ das 


Vorwerk Ramutki und eine bedeutende 
Forſt gehdren, im laufenden Jahr 
auf 31477 W 25 P. 4 pt se 
ſchaͤtzt, I er E 

3 Jaroslawice 8 Ukuiſzetos ti 


Jahr 1821 auf 54666 Rtlr. 27 158 1 


6 pf. gerichtlich gewuͤͤrdigt, und ſol⸗ 
len, jedes 3 58 1 
werden 2 
Die Bietungs = Tenne ſeben f 
den 3. Marz, En a 
den 30. Juni, und 5 
den 2. toben k. J., 
ee der Letztere e iſt, 
vor dem Landgerichtsrath Hebdmann in 
unſernr Fuſtruktlous⸗ Zimmer an. Tr 
und Beſigföhige werden vorgeladen, 
dieſen Terminen perſönlich, oder 1 5 


78 * 


geſetzlich zulaͤſſige Bevollmächtigte zu er⸗ 


ſcheinen , ihre Gebote abzugeben, und 
zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den 
Mieiſtbietenden erfolgen ſoll, in ſofern 
nicht geſetzliche Anifeknbe ei me 
me zulaſſen. : 

Die Taxe und Bedingungen de 
in der 2 ein . 


Poſen den 44. Nobembir. 188. 
Sets preuß. Kandgerict, 


tent Subhastaty in y. 
Hobbs, d massyı konkursbwey Ka- 
Zmieiza! Zablochiego naleggeb W de- 
Partameneie Poznaßskim „ powiecie 
Szredzkim polozone; jako tõ: Ex 
var Murzynowo lesne, do ktörych 
hollendry Piekloſi Buchy folwark 
Ramiitkizzi znaczne lasy nalezʒ, a 
Atdre wröku biezacym n 31477 


et tal 25 sbr. 4 fen, otaxowane 20 · 


sily. in Sram OHR : 
b) Jaroslawice i Uniszewo, ‚Kisre 
w roku 182 T na 54666 cal. 5 58r. 
6 fen otexowane zostaty a 
mais "bydzikazde z nich dv szezegöl- BZ 
ee publicznie: sprzedane. Br 
“ Derminaslieytacyt: ryamacaylismy 
ia sie 31. Mar ca, dzien 30: 
Czerwiea i dzie n 2. Pa dz i er-. 
nika przyszlego roku; 2 ktorych 
ostatni fest heremtoryczny; Praedpo · 
Iudniem o 9 godziniesprzed Kousy- 
liarzem Sadu Ziemiafiskiego Hebd. 
mann w jzbie naszey instrukc) iney» 
Ochetg kupna i prawo posiadanja 
maigcych wzywany niniéyszem; a- 


27 u 


by w terminach ninieyszychosobiscie 51 


lüb przez :pelnomocniköw. prawnie 
wyleguymowanychistawilisig, licyta 
Swe podah, i przysadzenia na rzech 
zich vorzekiwali,niezeli,praw ne nie 2a · 
dg hrzeszkody. Taxy dobri waruns 
kt heyitacyti/wsutegisiraturze wee 
przeyrzane bydZ moga3. RN 
Ponan duda 24. Js pada 1833. 
‚Kaölıı Brusk? ‚Ha WZienaicöliski, 


— 


Subhaſtations⸗ patent 
Die bei dem Dorfe Broniewo unweit 
der Stadt Mroczen im Wirſitzer Kreiſe 
belegene, den Müller Paul Mahlkeſchen 
Eheleuten zugehdrige Waſſer mfihle⸗ uebſt⸗ 


Zubehör, welche nach der ger ichtlichen 


Taxe auf 2114 Rthlr. 15 ſgr. gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
eines Glaͤubigers öffentlich an den 


Meiſtbietenden gerkauft werden or: 5 


Bictun gs⸗Termine ſind auf 
den toten November b. J. 
den roten Januar 1824. 
1 Termin auf 

den roten Maͤrz 1824, 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Köhler 
Morgens um xo Uhr allhier angeſetzt. 
„Beſitzfahigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß das Grundfiüc dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen, und auf die etwa 
nachher einkommenden Gebote nicht wei⸗ 
ter geachtet werden ſoll, in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe dies nothwendig 
machen. 

Uebrigens ſteht eld 4 Wochen 


vor dem letzten Termine einem jeden frei, 


uns die etwa bei Aufnahme der Tape 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Schneidemühl den 7. Juli 1823. 


Königl. Preuß. Landgericht, 


— pr 


r 
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x 


Patent Sb ef 
Mlyn wodny w wsi Broniewie 
blisko miasta Mroczy W Powiecie 
Wyrayskim potozeny; "malzonkom 


Pata Mahlke nalezacy, Wraz 2 pray 


leglosciami, ktöry podfug taxy sado. 


wnie sporzgdzoney na 2114 tal. 15 


$gr. jest oceniony, na Zadanie jed- 
nego wierzyciela 2 powodu diugöow 
publicznie naywigcey daigcemu 


sprzedany bydz ma; tern koncem 


termina licytacyine na dzien Togo 


Listopa dar. b., na dzien 10. 


Stycznia 18 24., termin zas pe- 
remtoryczny na dzien 10. Marca 
1 8 2 4., zrana o godzinie 9 przed 


Kons. Sadu Ziem. Koehler w mieyscu 


= zuaczone z0staly. 1 
2 dolnosé kupienia maigcy er uwia⸗ 


dorkianny. o terminach tych, 2 nad 


mienieniem, iz w:terminie ostatnim 


nieruchomosé naywięcey daigceiu 
przybitz zostanie, na pöZnieysze das 
podania waglad mianym niebedzie,. 


iezeli prawne tego :niebeda, wymaga6 
powody. 
W przeciggu 4 ah z0stawia 


55 2 resztg kazdemu wolno$s& donie- 
sienia nam o niedokfadniosciach, ia- 


kieby przy sporzadzeniu- taxy zays& 
byiy mogly. 


Taxa kazdego czasu w. Registratu- 
rae naszey przeyrzang byd moe. 


W Pile dnia 7. Lipca 1823. 
Krolewsko Pruskı dad Ziemisiskl 


er 
—— 
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Subhaſtatibus⸗ Patent 


Das im Dorfe Ruhnow bei Schhnz 


lanke unter Nro. 37 belegene, den Marz 
tin Vudeſchen Eheleuten zugehdrig ge? 
weſene Freibauergut, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 4009 Rthlr. ge⸗ 
wuͤrdigt worden iſt, ſell auf den Antrag 
der Gläubiger oͤffenklich an den Meiſt⸗ 
bietenden anderweit verkauft werden und 
die Bietungs⸗Termine find auf 

den 20. December d. J. fe 
den 2˙½ Februar k. J., 
und der peremtoriſche Termin 8 

den 18. April k. J., 8 
vor dem Landgerichts rath Kryger Mor⸗ 
gens um 11 Uhr angeſetzt. Beſitzfaͤhi⸗ 
gen Käufern werden dieſe Termine mit 
der Rach richt bekannt gemacht, daß in 


dem letzten Termine das Grundſtück dem 


Meiſtbietenden zugeſchlanen und auf die 


nachher einkommenden Gebote nicht wei⸗ 


ter geachtet werden ſoll, in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe dies nothwendig ma⸗ 
chen. „Die Taxe kann zu feder Zeit in 
unſerer Ae einge e ecke i 


x 


Scrat den 15. Srptbr⸗ 1823. 


Er patent Subhastacyiny:i 
Gburstwo okupne w wWsi Ruchno 
pod Trzeiankg pod Nro. 37. poloZb. 
ne, dawwiey malZonkom Marcin Ba- 
de nalezace Wraz 2 priyleglesciami, 
ktöre podlug taxy sadownuie sPOrzg- 
dzonèy na 4009 tal, iest ocenione, 
na Zgdanie | wierrycieli publicznie 
naywigeeyn daigcemu t Resub- 
hastacyi sprzedane bydZ ma, ktörym 


koncem termina licytacyine na dzien 
20. Gru dnia r. b. dzien zu Lu- 


tego 18 2 4., termin zas peremto- 
ryczny na dzien 183. Kwiet nia 
1 8 2 4. zrana o godzinie 11, przed 
Sadzia Ziemianskim W. Krüger w 
mieyscu wyznaczone zcstaly- Zdol- 
noob kupienia posiaduigeych uwiddo- 
miamy o terıninach’tych z nadmienie- 


niem, i2 n terminiè ostatnim nieru- 


chomose naywiscéydaigeemu przybi- 
ta zostanie na podania'za$ po uply- 
nionym terminie wzglad mianym nie 
bedzie, iezeli prawus tego niebæda 

wymaga6‘ powody. Taxa kazdege 
czasu w eregistraturze naszey 8 


rzang bydz woe. 


W Pile d. 15. Wrzesnia 1823. 0 


artet ruf. Lendgericht Krölewsko 8 Pruski Sad N 


I 


(Hierzu zwel Beilagen.) 


8 
“r 


t = 


Erſte Beilage zu Nro. 10 3. des Poſener Intelligenz Blatts. 


Sub afations* en. u 
4 Es ſollen folgende egüstbatben. 
belegene Grundſtucke„ 
1) das Haus des Schneiders Otto un⸗ 
ter Nro. 7%, welches auf 180 Rtlr., 
2) die Bauſtelle des Muͤllers Friedrich 
Ill mann unter. wu. 12275 Renee auf, 
0 Rthlr: „ unde 


1 die Bauſtelle des Tagelöhners Gott⸗ 
fried Klingauf, aalen Due: 23, ur = 


che auf 8 Rthlr. a 
gerichtlich abgeſch itzt . iſt, 


Wege der nothwendigen bee en 
offentlich verkauft werden. Hierzu haben. 


wir einen peremtoriſchen⸗ Bietungs⸗ Ter⸗ 
min auf, den 31. Marz a. f. Vormit⸗ 
tags um 1 Uhr vor dem Deputirten. 
Landger ichts⸗Auscultator Forner hierſelbſt 


anberaumt, und laden Kaufluſtige vor 
in dieſem Termine zu erſcheinen, und. 


ihr Gebot abzugeben, wo ſie dann zu. 
gewaͤrtigen haben daß an: den Meiſt⸗ 


und Beſtbietenden der Zuſchlag erfolgen 
wird, in⸗ ef iche e ehe ns 


de eine Nusnahmerzulaffen:: 1 N 
Frauſtadt den 4. Nöbemberskga Bi. 7 
we Dee AR 

; DB in 
Re, 13211 


wlad 


mis 


ä non 


N ei 


ven: N 185 


die Lin 


remtoryczny na dien 31. 


Nie NE 2 1 2 8 
A, 2 hi 2 2 


e ; b Rechne 

Ne . Saliehtyngowie > = 

toZone. nierucliomosci? 

1): döm. Ottego krawea bod Nro. m 
ktôry na 180 talaröw,. 

85 pla6° Frederyka Illmana 8 
12a pod. Mezbz 112 AR na 10 

5 talarow, 15 

3) place Genies Khngauf wyro£. 
bnika pod Nro. 22, ktöry na 8 tall. 


sadownie ocenione, droga konie-- 


m: Caney subhastacyi publieznie sprze- 


dane bydz maig. W celu ym wg 
zmaczylismy tu wi mieseu termin PE 
Mar- 
ca 18 2H zrana o godzinie: Iotey 
przed delegowanym Ur. Forner Aus- 
kultatorem i 20625 wamy ocliote do 
Be ee h, 11 sie w terminie 


1 2 12 


dali, a natomiast e sie, 132 


Przysgdzenie na rzecz naywigcey 1 
na) lepiey: podaigcego nastgpi, iezeli 


prawne CC e nieulo- 

zwola.! OU IE f f 
scene quis 4. Liste adh 182 3“ 

me ‚Prus;. 82 d. Ziemiahski. 


83 


‚gemacht, 


P2 


Subhaſtations⸗Patent. 


Von dem unterzeichneten Königlichen-- 


Preuß. Landgericht wird hiermit bekannt 
daß das hierſelbſt unter Nro. 
395 belegene, den Fuhrmann Schmidt⸗ 
ſchen Eheleuten, gehoͤrige Haus, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 450 Rtlr. 
gewürdigt; worden iſt, in termine den 
21. Januar 1824 öffentlich verkauft 
werden ſoll. Es werden daher alle die⸗ 
jenigen, welche dieſes Haus zu kaufen 


geſonnen und zahlungsfahig ſind, hier⸗ 


durch aufgefordert, ſich in dem gedachten 


Termine Vormittags um 10 Uhr vor 


dem Deputirten Landgerichtsrath Voldt 
im hieſigen Landgerichts⸗ Gebaͤude ver⸗ 
ſoͤnlich oder durch; gehdrig legitimirte Be⸗ 
vollmachtigte einzufinden ihr Gebot abzu⸗ 
geben und zu gewaͤrtigen, daß an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden der Zuſchlag 


erfolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche 


Unmſtaude eine Ausnahme geſtatten. 41 
Frauſtadt den 15. Septbr. 8 23. 
„Königl. Pre I ndge rich t. 


g > 2 5 207 5 £ x 7 5 * 


Ebdiktal⸗ 5 ; 
Von dem Königlichen Landgerichte zu 
Frauſtadt werden die unbekannten Erben 
des am 20 ten Mai 1822 zu Schmiegel 
verſtorbenen Mathias Goczanski, wel⸗ 


cher fruͤher Amtmann auf dem den Grafen 


Victor v. Szoldrski gehörigen im Koſten⸗ 


war, oder deren weitere Erbnehmer auf⸗ 
gefordert, ſich zur Empfangnahme die⸗ 
ſer Verlaſſenſchaft entweder ſchriftlich 


EE 


1 


. . 


5 Patent Saas tach g 
Podpisany Kröl,. Sad Ziemianskt 
podaie niniey szem do 1 - 


12 domostwo tu pod liezba 395. 


lozone, malZonkom “Schmidt u 
nanum nalezgee, ktöre podtug sado- 
Wey taxy na 450 tal. ocenione zosta- 
10, W termine dnia 21. Ot yezhia 
Af publieznie sprzedane bydz ma. 
Zapozywaig sie przeto wszyscy ei, 


‚ktorzy rzeczony dom nabyé sobie 2y- 


cza i do zaplaty zdolui sg, aZeby w 
naznaczonymterminie zrana o godzi. 
nie lo- przed Delegowanym Wnym 


Voldt Sedzig Ziemianskim w tutey- 


svem pomiészkaniu sadowem osobi- 
2 2 5 * ne Se 228 
scie lub przez praunie ustanowio- 


nych Pelnomocniköw, sie stawili, li 


cyta swe podali i natomiast spodziek 
wali Sie, 28 Drzysadgenie na rze 


naylepiey padaiggegol mastapi, skore 


Berne he See ae 


1 wogap ln it te 


HN rd d. 5 r 1833 
Krol. Pruski a Bere 
afokiwe Hdwktaligin 
ase sk Sg Ziemianski- w. 
Wschowie Wã vun ninieyszem nie- 
wiadomych po Macieu Goczanskim 
wi dijiu 261: Maia 1822. W Szmiglu 
zmarlym, ktory dawniey w dobrach _ 
Hrebiemu Wiktorowı 87 drskiemu 


ſchen Kreife belegenen Gute Siekowko. malezacych, w powiecie Koscianskim 


polozonych  Siekowko zwauych‘ 24 
Ekonoma stuzıl, pozostalych Suk- 
cessorow lub tychze dalszy ch Spad- 


RE ä 


oder persönlich vor ober abt in dem \ 


hierzu auf den 30. April 1824 vor 


dem Deputirten: Landgerichts⸗Auseulkatar⸗ 


Kutzner angeſetzten Termine bei. Einrei⸗ 


chung der nöthigen Legitimations⸗Urkun⸗ 
den in der Regiſtratur des unterzeichne⸗ 


ten Gerichts zu melden, und daſelbſt 
weitere Anweiſung, zu erwarten, widri⸗ 
genfalls der geſammte Nachlaß des er⸗ 
waͤhnten Amtmanns Mathias Goczanski 


als ein herrnloſes Gut dem Fiscus der 


Königl. Regierung zu Poſen anheimfallen, 
auch der nach Ablauf dieſes Praͤkluſiv⸗ 


Termins ſich etwa erſt meldende Erbe 


alle etwa ſchon mit dem Nachlaſſe vorge⸗ 


nommenen Handlungen und Dis poſitio⸗ 
nen des Königlichen Fisei anzuerkennen, 
und zu übernehmen ſchuldig von ihm 


weder Rechnungslegung noch Erſatze der 
gehobenen. Nutzungen. zu fordern berech 
tigt, ſondern ſich ledi lich mit dem, was 


alsdaun noch von der Erbſchaft vorhan- 


den ir Ju. e bd OR ſoll. 


£ 


bases en 26. Zan 1823. ee 


deni breuß. Aansgert icht. 


Wanym Asses. 


kluzyinego 


sis wazigte czymnosdi i 


— 
u; 


kobiercõw, azeby sie do odebrania 
pohostalosei spaslkodawcy na pisınie - 


albo te- osobiscie przed a.naypor 
Zniey :w,terminiei,do,tege na dzieR 
30 Kwietnia i p. przed Delegöi 
Kutzner wyznaczor. 
nym przy zlozeniu- botrzebnych 
dowodow legitymagyinych W Regi- 
straturze podpisanego Sꝗdugzglosili, 
i tamze dalszego rozkazu oczekiwali; 


albowiern w razie Przeciwnym og 


na pozestalosé wspombionego Mas 
cieia Goczanskiego Ekonoma jako! o- 
puszezone dobro na, Fiskusa Kr 
lewskiey Regencyi w Pos naniu spas 
dnie; i sukcessor ktöéryby sig po) u. 
piynienin powyzszego terminu pre- 
dopiero. gtosié mialz 
Wszelkie 2 Pozostaloscig iuz przed=- 
dyspozyeye 
Krolewskiege. Eiskusa - przyzna&ı % 
przeigé musi, od tego ani 2102 enia 


‚rachunkoxt ani ynadgrodzenig po- 


bieranych usyikaw zqdaé mocen nie 


.bedzie, ale owszem- iedynie ztem co 


sie na tEn Czas 7 pozostalosci POZO- 

Stato, kontentowas sie winien bedzie:; 
Wschowad. 26. 8 1823 

Er gl. 8 Dur Ze mia ski. 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Der hierſelbſt auf dem Schwedenberge 
x Belegene;. zur Kammer=Directoe v. Bey⸗ 
erſchen Liquidations⸗Maſſe gehdrige, aus 
1 Morgen und 145 [Ruten beſtebende 
Vöſigarten „ welcher nach der gerichtli⸗ 
chen Taxe auf 140 Rtlr. 13. gr. 4 pf. 


e e 5 
80d tutay na Szwedzkiey Görze- 
* do massy likwidacyiney 
e Kamery Ur. Beyer nale- 
Zacy, 2 1 morgu 145 pr. sklada 
igey sig, ktöry podlug sadowey ta- 
x na 140 tal. 13 dgr. 4 den. ocenio- 


9 


3 2 3 2 x 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 
trag des hieſigen Magißrats öffentlich 
meiſtbietend verkauft werden, und der 
Bietungs⸗ Termin iſt auf den raten 
Marz a. l. des Morgens um 9 Uhr in 
unſerm Junſtruktions ⸗Zimmer vor dem 
Herrn Land erichtsrath Köhler angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit dem Bemerken bekannt gemacht, 
daß in demſelben das Grundſtück dem 
Meiſtbietenden zugeſchlogen, und auf 
die etwa nachher einkommenden Gebote 


nicht' weiter geachtet werden ſoll, in ſofern 


nicht geſetzliche Gründe dies nothwendig 
JFC 

„„Die Kaufbedin zungen werden im Ters 

min bekannt gemacht werden, und kann 


die Taxe zu jeder Zeit ein unſerer Regi⸗ 


ſtratur eingeſehen werde. er 


Bromberg den 2 3. October 182 3% 8 


5 Kon igl. Preuß. La n d 


12 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das in Pleſchen unter Nro. 117 nebſt 
Stallung und Garten belegene Haus, 
ſo wie die auf der Vorſtadt daſelbſt unter 
Niro. 1 belegene Windmühle, welches 
alles auf 650 Nthlr. gerichklich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag der 
Gläubiger an den Meiſtbietenden gegen 
gleich, baare Bezahlung verkauft werden. 
Wir haben hierzu drei Termine auf 
reden 29, Januar, vers 
— den 26. Februar, undd 4 
„ den. 27. Maͤrz 1824. 


Ehe 


FEN 


um 9 Uhr des Morgens vor dem Depu⸗ 
ttirten Landgerichtsrath Boretius in un⸗ 


£ 


Gericht. 


—— 224 — . : x 


\.> 


ny ;zostal, na wniosek tuteyszego 


Magistratu publicznie naywigcey dal 
igremusprzedany bydz ma; .ktörym- 
‚koncemtermin'licytaeyiny'nä dzieh 
12. Marea r. p. 0 godzinie 9, zrana 
w izbie naszey instrüukcyiney przed 
Ur. Koehler Konsyliarzem Sgdu Zie- 
‚mianıskiego wyznaczony:zostal. Zdol- 


‚nose küpienie maigcych uwiadomia-, 


my Oterininie tyin 2 nadmienieniem, 


22 


2 W takowym nieruchomo$& naywig⸗ 


ce daigcemu przyb ita zostanie „ 4 
poänieysze 23$ podania wzglad mia- 
ny nie bedzie, iezeli prawne powo- 
dy tego Wwymagaé niebeda. 

Warunki kupna w terıninie oglo- 
szone bed, i taxa kaztlego casu - 
‚registraturze præeyrzang 'bydz MoZe, 

Bydgos e d. 2 3. Pazdziern. 182. 
Krolewsko Pruski Sad. Ziemianskis 


Patent Subhastacyi my. 
Domostwo :w Pleszewie pod Nro. 
117. pelozone, wraz 2 thlewem, 


ogrodem i sadem do tego nalezgcemi, 


‚tudziez wiatrak, na _przeiimiesciu 
tamze ku Prokepowu pod Nro. 1. 5y- 
tuowany, co wszystko sgdownie na 
tal. 650. oszacowané ‚zostalo,, maig 
ad instantiem Kredytora iges da- 
igcemu za ‚gotowäg w. prüskim küran- 
cie'zaplate bye spr/edanemi.“ Na 


Ekoniec ten wyzhaezilisiny/termina 
| = 5 


na dien 2g. Stycziia, 
5 26. Eütego i 1. 
— — 27. Marta I 824 


. 

Vera: Gerichts Locale anberaumt, zu 

welchen wir Weſtzföhig Kauffuſtige 1 
mit vorladen. 

Der Meiſtbietende hat den Zuſchlag 

zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann jederzeit 

in . e eingehen. Werden 


1 


e den 55 Selben 1823. 


Abit preuß. endet 


r Ey 2 


Subhaſtations⸗Patent. 
i Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Krotoſchiner Kreiſe in der Stadt Zdu⸗ 
uny unter Nro. 38 belegene dem Tuch⸗ 
ſcherer Daniel Franke zugehdrige Grund⸗ 
fick, welches nach der gerichtlichen Taxe 
auf 75 Rthlr. gewürdigt worden iſt, 
ſoll auf den Antrag! der Gläubiger Schul⸗ 
den halber oͤffentlich zan den Meiſtbleten⸗ 


den verkauft werden, und iſt hierzu ein 


berentoriſcher Bietungs⸗Termin aüf den 
3ten Februar 18 4 vor dem Herrn 


Landgerichtsrate Roquctte Morgens um 


9 Uhr allhier ange ſetzt.“ 

Beſitzfahigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
mins mit der Nachricht bekannt gemacht, 
065 in demſelben das Grundſtuck dem 
Meiſtbietenden zugeſchl agen werden Toll, 

in ſofern nicht Heſetzlichs Er dies 
verhindern. —83Ä— i ai 
BEN; Uebrigens ſteht medal 4 mee, 


2245 x. 


zawszeé rano o, godzinie 9.: przed De- 
putowanym Sedzig W. Boretius tu 
w lokalu sado, na ktore. ochote 
kupna izdolmos6, posiadania maigeych 
uinieyszem zapozywamy., gdrienay- 
wiscey gaigcy „„ 5 
sis no ee 


Taxa tych nieruchomosci: kazdego 


casu w naszey registraturze moze 
bydz przeyrzana. 

Krotoszyn d. 2. P20 1823. 
Krölew sk. „Pruskı a 


A 


1 


Patent Sach ahn. 


"Nierüchomose pod, Jur\ dy 1 


sz w tuiéscie Zdunach 'powiecie 
Krotoszynskim: pod Nro. 38 1, polo- 


Zona, do Daniela Frauke postrzy. 
Saen naletbgca, ktora ‚podlug: taxy 
S dewnie ‚sporzadzoney :na.tal: 175 


jest oceniona, na 2adani Wi ierzy- 
.cieli ‚powodu !alugow publicznie 


naywigcey’ ‚daigcemü » Sprzedang. bye 


ktorym 'ko*cem termin perem- 
toryczuy na dzien 3. Lute 88 . 


ma, 


mie yscu wyzuatzoh, m zostal, a 

Zdoſnosé kupienia maigeych uwia- 
dean o terminie tym Zi nadie. 
nieniem, iz w tym2e: nierüchumose 
naywigcey. ‚daigcemu prey bing Zosta= 


‚Die, 14 zeli; ;prawne na "praeszköudzig 5 


n 


ee - ONE 


1824. Erälia 0 'godzinie ( 9. przed De- 
‚putowaugm, V. S614 Roquette * 


Pr 


r > Re ZT . 


vor; dem: Termin einem jeden, frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
a B Naͤngel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder, Zeit in unſe⸗ N 
rer Regiſtratur eingesehen werden. 


Lebochn den 20. „Sktober 1823. 


Abg. Neuß. tanbgerih, 


5 


Sub haſtgtions⸗ ene 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im; 
Pleſzewſchen Kreiſe belegenen, zur Paul 


v. Rychlowskiſchen! Concurs⸗Maſſe gehöriz- 


gen Güter Kuczkow, Chrzanow, Bogwidze, 
Kotarby, Wäßzelom und Jankow, nebſt 


reſp. auf 26093 Rthlr. 10 ſgr. 9 pf. 
13817 Rtlr. 16-f9r:9 Pen 36146 Atlr. 
13 ſgr. 6 pf., 22969. Rthlr. 27 fgr. 


und 14895 Rtlr. 2 ſgr. 13 pf. gewuͤr⸗ 


digt worden ſind, ſollen auf den Antrag. 
der Gläubiger Schulden halber öffentlich 
an den. Meiſtbietenden verkauft werden, 
und. die Bietungs⸗ Termine find auf, 
den 26. Auguſt, 
den 26. November 1823., 


und der peremtoriſche Termin auf 


den 28. Februar 1824. u, 
vor dem. Herrn. Landgerichtsrafh son 
Kurcewski Morgens um 9 Ahr. e 
angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen „Käufern, werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin dem. 
Meiſtbietenden der Zuſchlag, ertheilt wer⸗ 


— a 


‚Rychtow. skiego > 7 
Zubehör, welche nach gerichtlichen Taxen 


. fen. 36146 tal. 1 gr. 6 fen. 


8 . Przeciagu ärech tygodnirzostas, 
wia sig Zresstg, kazdemu wolnos6 
- doniesienia'nam. Oniedokladnosciach, 
iakieby przy e tax y 826 


byly. mogly-; 


Taxa kasdegoc crasu w . Tigistraturze, 5 
. naszey przeyrzang. bydz mot e. 


Krotoszyn. d., 20. Pazdz. 1823. 
Kröl. Pruski; Sad. Ziemiatiski. 


tent e 
Dobra Kuczköw, Chrzanow, Bogwi⸗ 


dae; Kotarby, Wszolow iJankow pod 


ajurysdukeya nasza zastiace, W Po- 


wiecie-Pleszewskim poloZone,. do 
massy konkursowey niegdy Pawfla 
malezgce, 


downie, sborzadzonyeh na 26093. tal. 
1.0 58r.. 9 fene, 138 7 cal. 


zal. 27, Sgr. 1 1 4895 tal.,2.Sgr. 13. fen. 
sg ocenione, na ‚zadanie wierzyeicli, 
N odu;diugow publiczuie nay wie- 
ce daiacemu spr/edane- bd maig, 


ktorym. koncem termina licytacyine 


na dzien 26. Sierpnia, 1 

na..dzien 26. Listopada -1833;. 
termin zas peremtoryezny., 

na dzien 28. Lutego, 1824. 
zrana o.godzinie 9.przed poludniem: 


‚przed Wnym: Sedzia Kurcewskim, . 


mieyscu, wyznaczone zostaly. 
Zdolnosé kupienia maigcych uwia, 


domiamy o terminach uch. 2 nad 


mienieniem, iz w terminie ostatnim⸗ 
przyderzenie. na. ,rzeez naywiecey 


Mraz zZ 
przyle gtosciamtin. ktöre podlug tax sa- 


16 gr. 9 
22969 


den golf; in ſofern u grp Grün- 
de dies hiudern. iR 
uebrigens ſteht inerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten T Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen, 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur, oder auch bei dem Filz 
s ſtiz⸗Commiſſtonsrath⸗ Pilaski, als Curator 
der Mychlowskiſchen oltre aſßz e ein⸗ ; 
geſehen werden. 
Krotoſchin den 24. April 1823. f 
1 0 Landger icht. 


3 


DE a ee 


; Bekanntmachung. 

Gemaͤß des hier aushängenden Sub⸗ 
haſtations⸗ Patents ſoll das den Handels⸗ 
mann Joſeph Bar Wilde gehörige, hier 
ſelbſt in der Ziegengaſſe unter Nro. 381 
gelegene halbe Wohnhaus, welches ge⸗ 
richtlich auf 183 Rthle. 3 gar. abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, oͤffentli ich verkauft werden. 

Dazu ſteht ein Termin auf den Gten 
Februar 1824 an hieſi er Gerichts⸗ 
Stelle Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Landgerichtsrath Herrn Fleiſcher an, wel⸗ 
ches beſitzfaͤhigen ee hierdurch 
bekannt gemacht wird. 


et den- 6. November 1823. he 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


— 2247 5 


„daiacego nastäpi, 


ieZeli praune te· 
mu na przeszkodzie niebedg pOwody. 
WW Praeciagu ech tygodui zosta- 


Wia sie 2 reszig ka2demu wolnosé 
doniesfenia nam ‚oniedakladnosciach, 
takieby br ‚sporzadzeniu 17 90 ‚zayst ; 
-byly- magty. 


Taxa kazdego ‚czasu w Re 


kürze naszey lub tez u kuratora kon- < 


kursu Ir. Pilaskiego Rade cy. kom- 
missyinego przeyrrang bydz moZe, = 
w ‚Krotoszynie d. 24. Kwieinja. 1823. 
Krölewsko- -Pruski 1 8 ae 


JF 


elle: 
2 


Obwiesegenie 


Stesownie do wywieszonego tu 


patentu f Suh hastaeyine go; polowa 
domu Aw ‚Middayrzeczu‘ 0 ne ko- 
ziey-liezba 381 ouaezonego i i ban- 
dlerzowi Ioseph Baer Wilde tale 25 2 
cego, s sadownie na 183 tal 23 er 
rennen e nie N . 
sprzedang. . 
Termin 39 tego wyznaczon iest 
nadzien 6. Lutege r. P. W Hie y- 
seu posiedzen naszego sadu przed 
Deputowa mym Sed ig Fleischer o 
godzinie 9 zrana, na ktory ‚ochotg 


2 


+. kupienia- maigcy ch posiadania zdol- \ 


nych ninieyszem wzywamy. 
Misdzyrgecz d. 6, Listopada 1823, 
Krol. Pruski 1 Zierniahski, 


 Subhafatione Patent, 


Das asker erer Gerichtsbarkeit, 
iim Gneſener Kreiſe in der ‚Stadt: Gneſen 
unter Nro. 577 velegene ,, den Ignatz 


Muſi alowiczſchen Erben ‚zugehörige Wohn⸗ 


haus nebſt Zubehör, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 231 Rtlr. 28 ſgr. 

gewürdiget worden iſt / ſoll auf den An⸗ 
trag der Erben: Theilungshalber: dffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft. wer⸗ 
den, „ und der Bietungs⸗ Termin iſt auf 
den 3. Februar 1824 vor dem Herrn. 
Landgerichtsrath Jentſch Morgens um 85 
Uhr allhier gefaßt 


Beſi gfähigen Käufern: wid dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
8g einem jeden frei ſteht, uns die etwa bei 


Aufnahme 

gel anzuzeigen welche Taxe in. 88 

e gef ben werden kann. 
be den 3. Nosember‘ 1828. 


et diente a5 ei 5 


DENE 
21 
N 4 


der Taxe vorgefallenen Maͤn⸗ 


n Paient; subhastaeyiny. 


_ Domostwo poll Jurssdykyd na 


829 . ‚miescie Gnieznie powiecie 
. pod Nr. 577: ‚polo2o«“ 
ner Spadkobiercom Ignacege Mu. 
e nalezgce, Mraz 2 przyle- 
Slosciami, ktore podtug taxy sydow- 
nie sporzgdzonéy, na 231 tal. 38. 5g. 
iest ocenionem, na za danie Sukces- 


sorow. w.celu. uskutecznienia dzialöw. $ 


publicznie naywigcey daiacemu SPIZE- 
danem.bydZ'ma, ktörym koncem ter- 
min. lieytacyiny: na dzien 3. Lute: 
80 1824 zrana o godzinie 9. przed 
Secdzig naszym Ziemianskim W. 


Jentsch . e 7 1 20 


stal. 5 9 52 A 


— 


Zdoluosé kupienia, maigeych uwia-- 


domiamy, o terminie z tem zawiado· 


inieniem ‚| 12; kagdemuwolno doniesé 


nam 0 niedokladnosciashs iakiebyr - 


przy, sporzadzeniuitaxy.zays6ı byly: 
mogly, ktöra-kazılego‘ czasu w regi- 
straturzes, ae e rea bydsf 
moe. 

Gnieano- . 3 172850 5 
Bean 


e Bad en age. 125 


belegene, 


Zweite Beilage zu Pro, 103. des 55 


Subbuſtations⸗ Patent 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Mogilner Kreiſe im Dorfe Powiadacze 


Eheleuten zugehörige Grundftüc nebſt. 


Zr 


. 


Zubehör, welches nach der Lerichtlichen 


Taxe auf 412 Rthlr. 20 far. gew ürdiget 
worden iſt, ſoll auf den Antra, eines 


Gläubigers, Schulden halber, öffentlich 


an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Es iſt hierzu ein Bietungs⸗Termin auf 


den 23. Januareis z vor dem Herrn 


Landgerichtsrath Jaekel Morgens um 9 
Uhr allhier angeſtck⸗ Beſitzfaͤhigen Kaͤu⸗ 


fern wird dieſer Termin mit der Nach⸗ 
richt bekannt gemacht, daß die Taxe in 
unferer ae eingeſehen werden 


8 kann. g 3 St 


Ehe ben 13. Dktoper 5 ; 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. > 
985 offentlichen Verkauf des in der 
Stadt Bomſt unter der Nro. 76 r 
nen, den Tuchmacher dͤhlerſchen Ehe⸗ 
leuten gehdrigen 180 Rthlr. gerichtlich 
gewuͤrdigten Wohnhauſes nebſt Grabe⸗ 


Garten, auf welches bereits im Termine 


den 7. d. M. 50 Rthlr. geboten find, 


haben wir gemäß: des hier aushaͤngenden 


Subhaſtations⸗ Patents einen anderwei⸗ 
ten Termin auf den 2 Februar k. J. 
iu Bomſt, Vormittags 5 9 Uhr vor 


den Michael Barczynskiſchen 


— 
7 


Patent . 


Gospodarstwo ezynszowe pod Ju- 


rysdykeyg nasyg we wsi Powiadacze 
powiecie Mogilinskim polozone, mal. 


Zonkom Baraczynskim wlasne, wraz 
2 prayleglosciami, ktöre podlug ta- 
* sadownie sporzadzoney na 412 


tal. 20 sgr. jest ocenionem, na 23-. 


danie wierzycieli z powodu dugow. 
publieznie naywigcey daigcemu Sprze- 
dane bydz ma, ktorym koricem ter- 
min lieytacyiny na dzien 23. Sty-, 


cznia 1824 zrana o godzinie g. 


przed Deputowanym Sedria Ziem, - 
W. Jeckel w mieyscu „ R 
zostal, _ 2 

Zdolnose kupienia maigcych uwia 
domiamy 0 terminie tym z nadmie- 
nieniem, Ze taxa ka dego czasu 
5 He Przey any bydz 
moZe. 

Gniezno d. 13. Pazdeiernika 1823. 


Fréſew. Pruski Sad Ziemiahski, 


0 ee 2 
0 Böhlen præedazy domostwa 
2 sn Warzywnym w miescie 


Babimoscie pod licyba 76 polozone- 5 
80, sukiennikom Koehlerom malZon- =: 
kom nale zacego, na talarow 180 s3- 


downie‘ oc enionego, za ktôre w ter- 
minie dnia 7. m. b. 50 talarow iuz 


podano, termin powtörny stosownie 


do wywieszonegd tu patentu subha. 
stacyinego na dzie f 2. Lutego 
. Pre zrana o godzinie g. przed De- 


dem Landgerichts ⸗Aſſeſſor Herrn Hoͤppe 

angeſetzt, welches beſitzfahigen Kauflu⸗ 

ſtigen bekannt gemacht wird. d 
Meſeritz den 13. November 1823. 


Ran Königl. Preuß. Landgericht. 


* 7 5 — 1 
5 — — 


Bekanntmachung. 


= ii Der über das Vermögen des jͤdiſchen 
Kaufmanns Lazarus Iſrael zu Karge, 


oder Unruhſtadt unterm 11. Auguſt c. 
verhaͤngte und in den Intelligenz⸗Blaͤttern 
Nro. 72. 74 und 76 bekannt gemachte, 
offene Arreſt wird hiermit aufgehoben, 
da der Concurs durch, einen außerge⸗ 
richklichen Vergleich der Gläubiger: been⸗ 
vigt iſt, welches allen und jeden, die 
aus dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 


5 ners etwas an Gelde, Sachen, Effec⸗ 
ken, er Brlepiften hinter ſeh haben, 


bekannt gemacht wird. ER 
Miſeritz den 17. December 1823. 
f Königl. Preuß. Land⸗Gericht. 


250 ᷑ !U— EEE SEEN 


putowanym Assessorem Hoeppe W 
miescie Babimoscie wyznaczylismy, 
o czem ochote kupna maigcych Ur 
wiadomiamy.. EN ER 
Migdzyrzeez d. 13. Listop. 1823. 
Krolewsko-Pruski SadZiemiaüsk. 


Obwieszezenie. ER 
Areszt iauny na maigtek Lazaryu- - 
sza Israela kupca Zydowskiego W Kar- 
gowie zyli Unruhstadt, pod dniem 
17. Sierpnia r. b. polo sony, o Ktörym 


w dziennikach intelligencyiny ch Nu- 


merze 72. 74. i 76 r. b. publicznosci 


doniesiono, znosi sic, poniewaz sig d 


rzycieli ukonezyl. 5 
Oczem WSZystkich i kaz de go, co 2 
maiatku wspöldtuznika .coZkolwiek“ 
w pieniglzach, "szeezach, towarach 
lub listach za sobg maig uwiadoinia. 5 
—Niedzyrzegz d. 7. Gxudnia 1823. 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski. 


konkurs przez zasgdowꝗg ugodg wie 0 


— ͤ —mR—U— ͤT——̃ 
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© Bekanntmachung. 


0 In Folge Auftrags des Königlichen 
Landgerichts zu Frauſtadt / ſollen? 
t) im Wege der nothwendigen Subha⸗ un 


DR N a 
a) die unter Nro. 63 hierſelbſt vor dem 
Ba Schwetzkauer Thore belegene „den 
Muller Walterſchen Eheleuten ge⸗ 
hoͤrige Bock Windmühle, geſchäͤtzt 
auf 198 Rthlr.) 5 


8 b) das hierſelbſt unter Neo. 613 in 


eder Kirchgaſſe belegene, dem Po⸗ 


bee e, 
Wskutek polecenia Kröl. Syadu 
Ziem. wiWschoßvie, mäigibydeu® : 
1) W. drodzeikonieczney subhastacyi: 
a) Wiatrak tu przed Swieciechow- 
ska brama pot Nr. 63. polözo- . 
ny, do malZonkow Walter miy, 
narza nalezacy; na 198 tal. 0 
cenionyz' ER x led 
dp) dom mieszkalnyi tus na Dex 
Koscielnéy pod Nr. 613 sy 
owany, do Franciszka Engel 
Szmuklerza nalezacy, na 412 


ſamentier Franz Engel gehdrige, l 


auf 412 Nthlr. 11 gr. 6 pf. ger 
würdigte Wohnhaus; S 

c) die zu Storchneſt unter Nro. 134 

belegene, zum Nachlaß des Scharf⸗ 


nlichter Chriſtian Richter gehörige, _ ; 
auf 33 Nthlr. 10 for. geſchaͤtzte 


Scharfrichterei, und 
2) im Wege der freiwilligen Subha⸗ 
ſtation, RB Be: 
das unter Nro. 5 hierſelbſt in der 
Hirſchgaſſe belegene, zum Nachlaß 
des Gürtlermeifter Balde gehörige, 
auf 145 Rthlr. 23 197. 4 pf. gewuͤr⸗ 
digte Wohnhaus, 5 
in dem auf den 2 2. Januar 1824., 
in unſerm Geſchaͤfts⸗Locale anberaumten 
Termin dͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, wozu wir beſitzfaͤhige 
Kaufluſtige mit dem Bemerken einladen, 
daß der Meiſtbietende des Zuſchlags ges 
wärtig ſein kann, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxen der oben bezeichneten 
Grundſtücke konnen zu jeder Zeit in un⸗ 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Liſſa den 1. Nobember 1823. 
Königl. Preu 


N * 


4 Publicandum. 

Im Auftrage des uns vorgeſetzten 
Königl. Hochloͤbl. Landgerichts zu Poſen, 
vom 2. d. M. C. Nro. 2394 haben wir 

Schulden halber zum offentlichen Ver⸗ 
kauf des den Johann und Carolina 
Neiſchſchen Eheleuten zugehörigen, zu Za⸗ 
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5. Friedensgericht. 


tal. 11 Sgr. 6 fen. otaxowany; 
c) katownia w Osiecznie pod Nr. 
134. polozona, do pozostalosci 
‚ Krystyana Rychter kata nale- 
L saca, na 33 tal. 10 $rgr. otaxo- 
wana; 5 
r i 5 
2) w drodze dobrowolney subhasta- 
POS: . 


se > dom mieszkalny tu na Ulicy Je: 


leniey pod Nr. 5. polozony, 

40 pozostalosci Mosieznika Bal. 
de naleacy, na 145 tal. 23 Sgr. 
4 fen. otaxowany; 2 


w terminiena dzien 22. Stycznia 


1824. w lokalu sadownictwa naszego 
wyznaczonym, publicznie wigcey 
daigcemu sprzedane, do ezego ochot- 


niköw zdatnosé do kupna maigeych 


2 tem nadmienieniem wzywamy, iz 
naywigcey daiacy przy derzenia spo- 
dziewat sigmoZe,. jeZeli jakie-praw- 
ne przeszkody weitem nie zaydg- 

Taxy , wyZey, “wyszezegölnionych 


gruntew moga bydZ kazdego czasu w 
registraturze naszey przeyrzane. 


Leszno d. I. Listopada 1823. 
Erol. Pruski Sad Pokoju, 


ö Publicandum. ' 
Wskutek zlecenia Przes. Sadu Zie- 
miarıskiego w Poznaniu z dnia . b. 
m. i r. Nro. 2394 ‚oznaczonego „ Wy. 
znaczylismy na rzecz wierzycieli de 
publiczuéy sprzedazy gruntow w Za- 
krzewskich Oledrach pod Xigzem w 
tuteyszym powiecie poloZonych, 


1 


krzewer Huland bei Xions hieſigen Krei⸗ 
fes belegenen, aus 18 Morgen guten, 7 


Morgen 156 [( Ruthen leichten Boden 


incluſive Wege und Graben und 5 Mor: 
gen Wieſen beſtehenden Grundſtüͤcks nebſt 
einem Wohnhauſe, und Anbau von einer 
Stube und Kammer linker Hand und 
Hammer rechter Hand, eine Scheune „ein 
Kuh⸗ und Pferde⸗Stall, ein Stall nebſt 
Schoppen, ein Schweinſtall, ein Gärber- 
Haus nebſt Utenſilien, welches alles auf 
1886 Rehlr. 15 fgr. gerichtlich taxirt 
worden, einen peremtoriſchen Termin 
auf den 2. Januar 1824 Morgens 


um g Uhr allhier auf unſerer Gerichtsſtube 
angeſetzt, zu welchem wir Kaufluſti e 


und: Beſitzfaͤhige mit der Verſicherung 
hiermit einladen, daß der Meiſtbietende 


nach erfolgter. Genehmigung der Glaͤubi⸗ 


ger und des de. Landgerichts den Zu⸗ 
ſchlag zu gewärtigen, jeder Licitant aber 
vor der Lieitation eine Caution von 200 
RNtlr. baar in Courant zu deponiren habe. 
Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen jederzeit in der hieſigen . 
eigen werden. 
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D 
Be Jana 1 Karoliny Nei- 
schom nalezacych, Sktadaigeych six 2 
18 morg. dobrego i 7 morg. i 156 
Ülpr- lekiego gatunku incl. prꝰecho- 
dageyeh prze/ tes drog i rowow nie- 
imniey 2 5 morg. lak, jako tez domu 
„mieszka ego, 2 Przybudewaniem w 
ktory m Lie zlewey strony izbaà i komora 
a prawey komora znayduie, röwniez 
sto doly stayni dla kröwi i koni'iako,i. 
stayni i szopy chlewa i garbarni 2 na- 
lezgcemi do teyZe narzcdziami, co 
wszystko na’ 1886 tal. 5 Sgr. szdo- 
wnie oszacowauem zostalo, termin 
peremtorytzny na dzien 2. 3 
mia 1824 zrana na godzing 9. Ww 


lokalu Sadu tuteyszego, na ktöry ni« 


nieyszeın ochotg kupna i posiadania 
zdolnych z tym zapewnieniem zapra 
szaıny, iz naywiecey daigey za 2c 
zwoleniem wierzycieli i Sadu zleca- 
a przybieia spodziewaesie mo- 
ze; ka2dy zlieytantow winien: wprzöd.. 
200 tal. wi W 1 monecie 
21025 EC. 

Taxa i warunki kupna mog ka+- 


5 dego czasu w registraturze | 


Schein den 2775 Oktober 1823. 


. Preuß. griedensgerißt, 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Im Auftrage des Königl. Land⸗Ge⸗ 
richts zu Frauſtadt, haben wir zum Ver⸗ 
kauf im Wege der nothwendigen Sub: 
haftakion der den Matheus Ouſiaunyſchen 
Eheleuten gehoͤrigen, in Sierakowo bei 


ziannym nalezacéy; 
8 a 


bye przeyrzaue. >... 
Szrem d. 24. Paddsiermika 1823. 


Krol. Prus k i 82d Pokoiu. 


patent Spas sg 
W poleceniu Krol. Sadu Ziem. 
w Wschowie, wyznaezylismy do 
sprzeda2y w. drodze ‚pötrzebney sub- 
hastacyi, malZonkom Mäteusz Ous 
W Sierakowie 


U 


* 
€ 


Koften belegenen einen Quart Acker 
nebſt Miefe, Wohnhaus und Stall, wel⸗ 
che gerichtlich) auf 558 Rthlr. abgeſchaͤtzt 
worden, einen Termin auf den 29. Ja⸗ 


naar k. J. Morgens 9 Uhr auf der hie⸗ 
ſigen Gerichts-Stube angeſetzt; wir 10 


den zu dieſem Termin Kaufluſtige, Be⸗ 


ſitz⸗ und Zablungsfähige mit dem Be⸗ 


merken hiermit vor, daß der Meiſtbie⸗ 
tende nach erfolgter Genehmigung des 
gedachten Königl. Landgerichts den 0 
ſchlag zu gewaͤrtigen hat. 
Koſten den 27. October 1823. 
Königl. Preuß. Friedens = Genc 


Te 
1: 


e 

Zum öffentlichen Verkauf des den 

Balthaſar Schneiderſchen Eheleuten zu⸗ 
gehörigen, hier unter Nro. 285 bele⸗ 
genen, auf 258 Rthlr. abgeſchaͤtzten 
Grundſtücks, haben wir einen peremto⸗ 
riſchen „ = Termin auf den 12. 
Februar k. J. in unſerm Gerichts⸗Lo⸗ 
cale anberaumt, we wir Bauftuftige 
einladen. 

Der Zuſchlag wird en 7. fofern 
nicht geſetzliche Hinderniſſe eine Aus⸗ 
nahme machen. 

Dee Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 

rer Registratur nder be werden. 


Kg den 21. Nose er 1823. 


König, Preuß, 


N 


Briedensgeriit, 


—̃ͤ — 
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pod Nee pofozonéey iedney 
kwarty roli wraz 2 akg, domem 


mieszkalnem i staynig, ktora na 558 


tal. sgdownie oszacowang jest, ter- 
min na dzien 29. Stycznia r. p. 
zrana o godzinie g. wnaszéy sado- 
wéy izbie; na termin ten wzywamy 
ochotq kupié maigcych, posiadaé i 


zapfacié zdolnych z tem nadmienie- 
iz naywigcey: daigey za po- 
twierdzeniem rzeczonego Krol. Sa- i 
du Ziem. praybicia e sig 


niem, 


mo2Ze. 
T.osrian d. 27. Pazdz. 1823. 
Kröl. Bruch 5 Pokoiu. 


— — 
1 


are een 


Do püubliezney sprzedazy Baltha- 


sar Schneiderow malZonkow tu w 


miescie pod Nro. 285. poloZony 42 


nalezacy sie grunt, ktöry na 258 tal. 


‚oszatöwany iest, celem tego wyzna« 


ezyliemy termin peremtoryczny na 
d zien 12. Lutego 2824. W lo: 


kalu naszego Sgdu, na ktöty ochotg | 


maigcych kupienia ninieyszem wzy- 
wamy. Przybicie ma natychmiast 
nastapié, 
s2kody wyiatku iakowego nie We 


nig. Aae ä 


Taxa wymienionege gruntu bedzie 


w registraturze naszey ka demu na 


24danie do przeyrzenia przeloZona,. 
Rogo2no d. 21. Listopada 1823. 


* 


skoro iakie prawne pre, 


ES Pruski 8a d e 


— 2 


Subhaſtations⸗Patenk. 

5 Im Auftrage des Koͤnigl. Hogblöbl. 
Landgerichts zu Krotoſchia, ſell das hier⸗ 
ſelbſt am Ringe belegene, dem Königl. 
Notarius und Friedensgerichte⸗Advokaten 


2071 Rtlr. 15 gr. 6 pf. gerichtlich "ges 
werdigte Wohnhaus im Wege der Exe⸗ 
eeeeuntion durch uns ſubhaſtirt werden. 1 
Wir haben zu dieſem Behufe einen 
Termin; ran e 
„a) auf den 19. December 1823.7 
b) auf den 19. Februar 1824. 
c) äuf den 19. April 1821. , 
vor dem Friedensrichter Glauer in dem 
hieſigen Friedens⸗Gerichts⸗ Gebaͤnde an⸗ 
beraumt, wovon der letzte peremtoriſch iſt. 
1 Kaufluſtige, beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
au hige Perſonen werden. hierdurch vorgela⸗ 
deu, ſich in den gedachten Terminen zu 
melden, ihre Gebote abzugeben und aufs 
»Meiſt ebot durch das Königl. Landge⸗ 
richt zu Krotoſchin den Zuſchlag zu er⸗ 
wärten, wenn ſonſt keine geſetzliche Hin⸗ 
derungs⸗Grunde eintreten. 
Die Taxe des Grundſtͤͤcks kann 
gens ſtets in unſerer Negiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. Br 
Kempen den 15. October 1 823. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


übri⸗ 


Steckbrief. 
Der unten genauer ſignaliſirte, we⸗ 
gen Diebſtahls⸗ Verdachts hierſelbſt in⸗ 
haftirt geweſene Joſeph Pawelczak, hat 
Gelegenheit gefunden, geſtern Abend 
um 54 Uhr auf eine verſchmitzte Weiſe 
aus der hieſigen Frohnfeſte zu entweichen. 


= — 
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Rodewald eigenthuͤmlich gehdrige, auf Rod, 8 
lezgey a na2071 tal. 15 srgr. 6 k. sa do- 
wnje oszacowany dom,) droga exe- 


bydz moe. 


5 
. 
25 


— 


78 atent Subhastacyiny- 575 
2 polecenia Krol, Sadu Ziernian« 


skiege w Krotoszynie, ma (by dez tu 


W rynku pony, Krolewskiemu 
Notaryuszowi i Adwokatowi Sadu 
Pokoiu. Rodewaldowi wrasciwie na- 


kucyina subhastacyenowanym. 

Do tego celu ‚wyznaczylismy ter- 

MI t REN. 
a) na dziem 19. Grudnia 18235 
b) na dzien 19. Eutego 1824, 
c) na dzien 19. Kwietnia. 1824. 

przed Sedzia Pokoiu Ur. Glauer w 


-tokalu Sadu tuteyszego, 2 ktörych 


ostatniperemtoryczny jest. | 
Ochote kupna maigeych i pfacié“ 
zdolnych wzywamy minieyszem, aby 
sig W spomnionych terminach stawi- 


di, Jieyta swoie podali, amaywigcey 


daigey, skoro Zadna prawua nie zay-⸗ 
dzie przeszkoda, za natychmiastowa 
gotowg zaplata od Krol. Sydu Ziem. 
przybicia spodziewaé sig moZe,. 
Taxa gruntu tego kazdego casu 
W registraturze naszey przeyrzang 
‚Kempno d. 15. Pazdziernika 1823. 
Krole w. Pruski 84d Pokoiu. 


„r  gonezy 
Nisey dokladniey opiseny o po- 
deyrzenie kradzie2y tu osadzony Jo- 


zef Pawelczak, znalazk sposobnoßé 


dnia wezorayszego wieczorém o go- 
dzinie 5 chytrym sposobem z wig- 
zienia tuteyszego zbiedz. 


Wir erſuchen daher die betreffenden 
reſp. Polizei > und Juſtiz - Behörden 
dienſtergebenſt, dieſen Verbrecher im Be⸗ 
tretungsfalle verhaften, und unter ſiche⸗ 
rer Begleitung anhero abliefern zu laſſen. 
„Sig 1.0, 5 

Ja-oſeph Pawelczak aus Koſten gebuͤr⸗ 
tig, katholiſcher Religion, 30 Jahr alt, 

iſt 5 Fuß 4. Zoll groß, hat roͤthlich 
braunes Kopfhaar, runde Stirne, graͤu⸗ 

liche Augenbraunen, hellgraue Augen, 
lange ſpitzige Naſe, geſchloffenen Mund, 


hervorſtehenden Bart, fehlerhafte Zaͤhne,, 


ein ſpitziges Kinn, rundes, Geſicht, ge⸗ 
ſunde Geſichtsfarbe, iſt mittlere Geſtalt, 
ſpricht nut pelniſch, und hat keine be⸗ 
ſondere Keunzeichen. eee 
Bei feiner Entweichung war derſelbe 
mit einem alten runden Hut, einem blau 
tuthenen Mantel, einer dergleichen We⸗ 
te, mit einlgen gelben Kubpfen, lein⸗ 


wandelten Hoſen und neu vorgeſchuhten 


Commiß Stiefeln bekleidet. 
Kozmin den 1 5. December 7823. i 
Koͤnigl. Preuß. In quffitoriat. 


he Bekam idt ma chung 


Ess iſt gegen den Juden Hirſch Broſche 
hier wegen Wucher im Betriebe des uns 
befugten Pfandleih⸗Gewerbes die Unker⸗ 
ſuchung eröffnet und alle Pfandſtücke 
mit Arreſt belegt worden, wovon alle 
diejenigen in Kennkniß geſetzt werden, 
die mit ihm in Verbindung ſtehen, mit 
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WZIwamy wiec Szano. Wladze 
tak Policyine iake Sgdownicze, aby 
w przypadku schwytania zbrodnia- 
rza tego przyaresztowaly i pod pe- 
wnq straag nam go odsfawié zaleeily. 

3 ͥ 8 


Jozef Pawelczak rodem 2 Koseia- 
na, katolik, wzrostu 5 stpöp 4 Cali, 


lat ina 30; wosy na glowie rudawe, 
czole okragle, brwi szarawe, ocz 
jasno szaré, nos dlugi konczaty „ 
sta scisnigte, brodęe wystaigca, zeby 
niedostateczne, podbrodek koncza- 
ty, tWarz okragla zdrowa, postaé 


Sn en ae 


1 25113 
Przy zbieZeniu by odzianym sta- 
ey okregfem sk peluszem, plasz- 
czem sukiennym niebieskienig podo- 
bn kamzelka z niektoreini Zöltemi 
guzikami; spodnidini plucienhemi i 
nowo podszytemi komisnemi botami. 
1 Kozmin’ d. 15. Gruduia 823. 
Kröôl. Pruski Inkwizytoryat. 


— 


Ob wies cenie, 
Pri eciw tuteyszemu zydowi staroz. 
Hirseli Brosche wytoczonym zostak 


prosess irtidagacyiny o liehwe i niedo- 
z olone pozyczanie pieniedzy na 


fanty, ktore ostatnie przyaresztowa- 
ne zostaly. O tym uwiadomiamy 
wszystkichtych, ktöorzy z nim wiakich 


srednig, mowi tylko po polsku; i. 
nie posiada Zudnych znakow sz 


der Aufforderung, an den Hieſch Broſche zostowali stosunkach z tem zalece- 


aus dieſem Geſchaͤfte keine Zahlung zu niem, aby staroz, Hirsch Brosclie 2 
leiſten, bei Vermeidung der wiederholten tey czynnosci nic nie placili pod za- 
5 i ä 3 * 


— 


2 
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elan. N fi u mit ihren An⸗ 


, une an das Königliche Landgericht 
; 


er zu wenden. 
Poſen den 2. December 1823. 938 
e e Jug ſikorkat. 


; Warnungs⸗ une 
Der altteſtamentariſche Wundarzt II. 
Claſſe Samuel Roſenberg zu Buk, iſt⸗ 


wegen Ueberſchreitung ſeiner Amts Be⸗ 


fugniſſe, 


die er dadurch überſchritten, 
daß er unbefugter Weiſe innerliche Cu⸗ 
ren ubernahm, zur Unterſuchung gezo⸗ 
gen „und durch das rechtskraͤftige Er⸗ 
kenntuiß des hieſigen Königl. Landge⸗ 
richts vom 20. October c. dafür zu 
einer Geldſtrafe von 10 Rthlr. oder im 
Unvermögensfalle zu einer 1 4taͤgigen 
Gefaͤngniß⸗ Strafe und zur Tragung der 
e Re worden. 


Hoe ben 15. Dauber 1825. 


stel vreuß Inguifitoria 


ar powtörney zapkäty ı tylko 

2 sweini pretensyami do uteyszego 

Krol,Sadu Ziemiatskiego sie 8 Wi 
Poznan d. 2. ‚Grudn: a 1823. 


Krol: re Inkwizy coryar 


W N 85 
Sterozakonny Samuel Rosenberg 


Chirurg LE. Klassy w Buka bedag 5 
przez nas do fiskalney Indagacyi 0 


to pocigguisty', iz przestapil granicg 
swego powolania, przez io, i por 
deymawal sie kuracyi Wem 
nych, ktörych mu sie nie go dai 
przedsiébraé; WI. rokiem ) 5 Prawomo- 
cnym tuteyszego Krol. Sgdu Zie- 
midfiskiego z dnia 20, PaZdzieruika 
r. b. osgdzonym zostal,, za powyZsze 


przewinienie na karg pienigzng 18 


tal. lub gdyby nie by w stanie jey 
aa place nia, na ares 14. duiowy, 
tudziez na ponoszenie ‚kusziow 2 la 
kowey Indagacyi wymikaigcych. 
Poznan d. 15. Grudnia 1823. 
Rat bruski A se va e 


3 


a . der hieſigen Jagden habe ich auf Grund des Hochlöb⸗ 


Ä lichen Landgerichts⸗Decrets Krotoſchin den 23. November c. Nro. 2018 einen 


4: 4 


erm auf den 30. d. M. anberaumt, und lade hierzu VPochtluſßig⸗ ein. BERN 


gi . r. 


N Wziachow bei Pogorzelle den 15. December 182. 
9 1 Biete en 


G 


